
Hochrangige Vertreter der CiU waren zum Küstengsetz in 

Empuriabrava 

25.05.2010 

um 21:30  

(MO) Am Montag konnte die APE in ihren Räumlichkeiten hochrangige 

Politiker der Convergència i Unió (CiU) begrüssen. Elena Ribera, 

Abgeordnete im katalanischen Parlament, und die wohl zukünftige 

Ministerin Txell Garrido aus Empuriabrava (!) machten ich ein Bild übr die 

Problematiken im Ort bezüglich des Küstengesetzes und verkündeten, 

dass am morgigen Mittwoch von der Generalitat in Barcelona ein Antrag 

in Madrid zur Änderung dieser Verordnungen gestellt wird (unabhängig 

von der Entscheidung, die Angelegenheit ein Jahr zu verschieben) und 

dieses auch Santa Margarida betrifft. Elene Ribera betonte noch einmal 

die Ungerechtigkeit, mit der in Empuriabrava und Santa Margarida 

vorgegangen wird und stellte sicher, dass zumindest von Seiten der CiU 

alles dafür getan wird, dies im Sinne der Betroffenen und Eigentümer zu 

ändern.  

 

Organisiert hatte die kleine Veranstaltung die örtliche CiU und unter 

Anwesenheit der beiden Lokalpolitker J.M. Estarriol und J. Serra, sowie 

Vertretern der APE und dem Vorstand der APUCSM aus Santa 

Margarida. Nun kann man  wieder auf ein möglicherweise gutes Ende 

dieses leidigen Themas hoffen. 

 

 


